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Osnabrücker Gespräche zum Unternehmens- und Wirtschaftsrecht am 8. November 2023 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im Namen des Instituts für Unternehmens- und Wirtschaftsrecht der Universität Osnabrück und des Centrums für 
Unternehmensrecht (CUR Osnabrück) möchten wir Sie herzlich zu den nächsten Osnabrücker Gesprächen zum 
Unternehmensrecht am 8. November 2023 einladen. Die Veranstaltung findet hybrid ab 17.30 Uhr statt 

 im Helikoniensaal des Botanischen Gartens (Albrechtstraße 29, 49076 Osnabrück) 
 als Webinar auf Zoom 

und steht unter dem Generalthema: 

Wettbewerb in der staatlichen und alternativen Streitbeilegung 

»Lehren aus der Schiedsgerichtsbarkeit für staatliche Commercial Courts« 
RA Dr. Jakob Groh, LL.M. (Northwestern), Mannheim 

»Blockchainbasierte Streitbeilegungsverfahren und ihr Verhältnis zur Schiedsgerichtsbarkeit« 
Dr. Torsten Kindt, LL.M. (Stanford), Mannheim 

Den Anlass für den ersten Vortrag bildet das geplante Justizstandort-Stärkungsgesetz, mit dem der Gesetzgeber unter 
anderem sog. Commercial Courts für Wirtschaftsstreitigkeiten etablieren will. Diese sollen durch prozessuale 
Sonderregeln, z.B. Englisch als Gerichtssprache, insbesondere die staatliche Justiz im Wettbewerb mit der 
Schiedsgerichtsbarkeit aufwerten. Der Vortrag beleuchtet aus Sicht der Praxis, ob dieser Plan aufgehen kann, und 
analysiert, welche Vor- und Nachteile Commercial Courts gegenüber den bewährten Mechanismen der 
Schiedsgerichtsbarkeit bieten. 

Der zweite Vortrag beleuchtet die Nutzung von Blockchain-Technologie zur alternativen Streitbeilegung. Immer mehr 
Anbieter locken inzwischen mit dem Versprechen, private Streitigkeiten unter Nutzung einer bestehenden Blockchain-
Infrastruktur dezentral, effektiv und kostengünstig lösen zu können. Sie verwenden dabei oftmals das Etikett der 
„arbitration“ und suggerieren damit eine verbindliche und durchsetzbare Entscheidung. Der Vortrag analysiert, inwieweit 
es sich dabei um Schiedsgerichtsbarkeit im rechtlichen Sinne handelt und wie sich Blockchain-basierte 
Streitbeilegungsmodi mit dem klassischen Schiedsverfahren kombinieren lassen. 

Im Anschluss lädt Sie CUR Osnabrück noch herzlich zu einem gemeinsamen Umtrunk ein. Die Teilnahmegebühr beträgt 
50,- € (42,- € zzgl. USt.). Für Mitglieder des CUR e.V. und deren Beschäftigte sowie Angehörige der Universität und des 
öffentlichen Dienstes ist die Teilnahme kostenfrei. Fachanwälten wird auf Wunsch ein Fortbildungsnachweis gem. § 15 
FAO ausgestellt. Um uns die Organisation zu erleichtern, möchten wir Sie bitten, sich bis zum 6. November 
2023anzumelden. Bitte nutzen Sie die elektronische Anmeldung auf unserer Homepage (www.cur.uos.de). 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. Mary-Rose McGuire Prof. Dr. Markus Lieberknecht 


